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ADesign und Ar
hitektur von Softwaresystemen(SS 2009)1 Wetter-StationenEntwerfen und Implementieren Sie ein kleines System zur Erfassung, Verwaltung und Weiter-gabe von Wetterdaten.Das System soll dabei aus folgenden Komponenten bestehen:

• Server

• Sensoren

• Clients (Wetterstationen/Anzeigen)Der Server als zentrale Komponente (existiert genau einmal) verwaltet sämtli
he Wetterdatender einzelnen Sensoren und aktualisiert registrierte Clients.Die Sensoren (beliebig viele aber min 1) werden vom Server regelmäÿig abgefragt (Polling)und sollen neben den eigentli
hen Wetterdaten no
h Statusinformationen wie Bezei
hnung,Standort, et
. enthalten und bereitstellen. Jeder Sensor erfasst dabei genau ein Wetterdatum.Clients (beliebig viele) können beim Server registriert/deregistriert werden und dienen zur An-zeige der Wetterdaten.1.1 DetailsDie beim Server registrierten Clients sollen regelmäÿig mit aktuellen Wetterdaten versorgtwerden, wobei die Aktualisierung mittels einer de�nierten Callba
k-Methode erfolgen soll.Einzelne Wetterdaten (Sensor -> Server) können im vereinfa
hten Fall als S
hlüssel-Wert Paarbetra
htet werden (z.B. Temperatur=17, Luftdru
k=1013,...). Die Verwendung eines eigenenTyps für dieses Paar soll zur Kapselung der Informationen verwendet werden. Zur Übertragungder gesamten Wetterdaten (Server -> Client) bietet si
h ein Container an und die tatsä
hli
heAusgabe der Daten dur
h die Clients kann auf der Konsole erfolgen.

Modellieren Sie ein mögli
hes System mit einem einfa
hen (UML-)Klassendiagramm und im-plementieren Sie die notwendigen S
hnittstellen und Klassen. A
hten Sie dabei insbesondereauf ein geeignetes S
hnittstellen-Design und eine angemessene Fehlerbehandlung.Viel Erfolg!
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